
Politische
 Akademie

Informieren
Orientieren
Engagieren



Politische
 Akademie

2
01

5
4

6

8

10

12

14

18

16

22

24

26

28

30

32

34

38

20

36

37

36



Inhalte

Informieren · Orientieren · Engagieren

Akademie für Soziale Demokratie

Akademie Management und Politik

Akademie für ArbeitnehmerWeiterbildung

OnlineAkademie

KommunalAkademie

Medienpolitik

JournalistenAkademie

Landes- und Regionalbüros

Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg

Landesbüro Hessen

BayernForum

Büro Rheinland-Pfalz / Saarland

Landesbüro NRW

Regionalbüro Regensburg

Unser Angebotsprofil in der Übersicht

Forum Jugend und Politik

Georg-von-Vollmar-Akademie

Akademie Frankenwarte Würzburg

Akademien mit Gästehaus



Liebe Leserinnen und Leser,  

liebe Freundinnen und Freunde  

der Friedrich-Ebert-Stiftung,

mit dieser Broschüre erhalten Sie 

einen strukturierten Überblick

zu den Themen und Kontaktdaten 

unserer Landes-, Regional- und 

zentralen Projektbüros. Für das 

Arbeitsprogramm 2015 verzichten 

wir erstmalig auf eine Gesamt

darstellung aller Veranstaltungsdaten. Im digitalen Zeitalter 

sind alle Themen, Termine und organisatorischen Hinweise 

online verfügbar und zudem aktueller als in jedem Print

medium. Für spezielle Fach- und Regionalangebote können 

Programmhefte bei den zuständigen Akademien und Büros 

angefordert werden. 

In 2015 erinnern wir an die Gründung unserer Stiftung vor

90 Jahren. Gemäß dem politischen Vermächtnis von Friedrich 

Ebert, dem ersten demokratisch gewählten Reichspräsidenten 

der ersten deutschen Republik, wollen wir mit den Angeboten 

der Politischen Akademie die Demokratie stärken und die 

internationale Verständigung fördern.
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V O R W O R T 5

In Seminaren, Workshops, Kompetenztrainings und Online-

Formaten informieren wir zu den aktuellen und grundsätz-

lichen Themen aus Politik und Zeitgeschichte, diskutieren die 

politischen Alternativen und qualifizieren für ein wirksames

politisches Engagement. Dabei orientieren sich unsere Bildungs-

ziele an den Grundwerten der Sozialen Demokratie. Wir er

streben eine freie und solidarische Gesellschaft mit gleichen 

Chancen der politischen, wirtschaftlichen, sozialen und kul

turellen Teilhabe – unabhängig von Herkunft, Geschlecht oder 

Religion.

Mit politischen Dialogen, Fach- und Regionalforen ermöglichen

wir die Teilhabe der Bürgerinnen und Bürger an gesellschaft-

lichen Meinungsbildungs- und Entscheidungsprozessen.

Wir freuen uns auf Sie!

Reinhard Weil

Leiter der Politischen Akademie

Informieren · Orientieren · Engagieren



Freiheit, Gerechtigkeit und Solidarität – das sind die 

Grundwerte der Sozialen Demokratie. Es bleibt eine 

dauernde Aufgabe, sie mit Leben zu füllen. Das An

gebot der Akademie für Soziale Demokratie (ASD) 

umfasst verschiedene Formate: Seminare, Foren, 

Kongresse, Tagungen, die Sommeruniversität, Lese- 

und Hörbücher sowie kurze Lehrfilme. Immer steht 

die Frage im Zentrum: Was zeichnet eine Politik für 

Soziale Demokratie aus?

Wählen Sie aus unseren acht Seminarmodulen Ihre individuel-

len Schwerpunkte. Sie diskutieren in Wochenendseminaren in 

Kleingruppen. Sie erwartet ein ausgewogener Mix aus Fach-

wissen, praktischen Erfahrungen und Argumentationshilfen. 

Sie werden von herausragenden wissenschaftlichen und poli

tischen Gesprächspartner_innen und qualifizierten Seminarlei-

ter_innen begleitet. Im offenen Dialog den eigenen Kompass 

bestimmen – das ist unser Angebot!

Akademie für Soziale Demokratie
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Unsere Themenschwerpunkte 2015

l	Grundlagen und Programmatik Sozialer Demokratie

l	Das Grundwerteverständnis politischer  

	 Strömungen im Vergleich

l	Freiheit und Gerechtigkeit im digitalen Zeitalter

Akademie für Soziale Demokratie
Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149 · 53175 Bonn

Leitung		
Dr. Christian Krell 
Telefon 0228 883-7111 
christian.krell@fes.de

Information		
Anna Hufsky / Karin Paffenholz
Telefon 0228 883-7104 / -7122 
anna.hufsky@fes.de / karin.paffenholz@fes.de

www.fes-soziale-demokratie.de

Lese- und Hörbücher

Klar in der Sprache, fundiert in der Analyse: Unsere  
Lese- und Hörbücher zur Sozialen Demokratie. Als Buch 
oder CD fünf Euro Kostenbeitrag. Als PDF kostenfrei.
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Akademie für Soziale Demokratie



Unsere Demokratie lebt von aktiven Bürgerinnen und 

Bürgern, die sich ehrenamtlich engagieren und sich 

für eine gute, solidarische Gesellschaft einsetzen. Die 

Akademie Management und Politik unterstützt mit 

ihrem fundierten und bewährten Qualifizierungspro-

gramm bundesweit in den Bereichen Organisations-, 

Kommunikations- und Freiwilligen-Management seit 

vielen Jahren Verantwortliche und Engagierte in Non-

Profit-Organisationen. 

Mit umfangreichen Angeboten der Beratung, Dialog-, Aus-

tausch- und Vernetzungsmöglichkeiten unterstützen wir diese 

Zielgruppe, den veränderten Rahmenbedingungen für ehren-

amtliches Engagement erfolgreich zu begegnen. Außerdem 

wollen wir mit unserer Arbeit das Interesse, die Motivation 

und die Kompetenz zur Teilhabe an politischen Prozessen und 

für das Engagement in demokratischen Parteien, Gewerk-

schaften und zivilgesellschaftlichen Organisationen stärken.

Akademie Management und Politik
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Unsere Themenschwerpunkte 2015

l	Organisations-Management: Wir helfen Ihnen mit breiter 

	 Methodik, Veränderungsprozesse in Ihrer Organisation  

	 erfolgreich zu gestalten

l	Freiwilligen-Management: Erfahren Sie bei uns, wie Sie 

	 Ehrenamtliche und Freiwillige gewinnen und begeistern 

 	 können

l	Kommunikations-Management: Abgestimmte Kompetenz- 

	 trainings zeigen Ihnen den Weg zu erfolgreicher, wirksamer 

	 Öffentlichkeitsarbeit Ihrer Non-Profit-Organisation

Akademie Management und Politik
Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149 · 53175 Bonn

Leitung		
Anne Haller 
Telefon 0228 883-7113 
mup@fes.de

Information		   
Sabine Schöneseiffen / Stefanie Sieger 
Telefon 0228 883-7123 
mup@fes.de

www.fes-mup.de

Trainingsbuch

Bestellen Sie auf www.fes-mup.de unser neues  
Trainingsbuch „CHANGE – VERÄNDERUNG – Vorgehen, 
Haltung und Organisation bei Veränderungsvorhaben in 
Non-Profit-Organisationen.“
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Die Akademie für ArbeitnehmerWeiterbildung bietet 

Weiterbildungsmöglichkeiten, um das Verständnis für 

gesellschaftliche, soziale und politische Zusammen-

hänge zu verbessern und die Mitverantwortung in 

Staat und Gesellschaft zu fördern. Mehrtägige Semi-

nare sollen Orientierung geben in den rasanten Ent-

wicklungsprozessen der Gesellschaft. Dabei reicht das 

Themenspektrum von der Entwicklung der Europäi-

schen Union über die Herausforderungen einer ökolo-

gischen Lebensweise bis zur gerechteren Gestaltung 

einer globalen Gesellschaft.

Unser Angebot richtet sich insbesondere an Arbeitnehmer_

innen aus Nordrhein-Westfalen, die ihren Anspruch auf Wei-

terbildung nach dem Arbeitnehmerweiterbildungsgesetz 

wahrnehmen wollen. Aber auch anderen Interessierten aus 

NRW steht die Teilnahme offen. Unsere kompetenten Seminar-

leiter_innen führen Sie in kleinen Gruppen eine Woche lang 

intensiv an das jeweilige Themenfeld heran. 

Akademie für ArbeitnehmerWeiterbildung
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Unsere Themenschwerpunkte 2015

l	Weiterentwicklung Europas

l	Klimawandel und Energiewende

l	Politische Konzepte und praktische Politik

Akademie für ArbeitnehmerWeiterbildung
Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149 · 53175 Bonn

Leitung		
Rebecca Demars 
Telefon 0228 883-7115 
rebecca.demars@fes.de

Information		
Kim Aline Hegelau / Christiane Woggon
Telefon 0228 883-7127 / -7129 
arbeitnehmerweiterbildung@fes.de

www.fes-forum-nrw.de

Jahresprogramm

Alle Informationen über unsere Arbeit und die 
Förderungsbedingungen für Arbeitnehmerweiter-
bildung finden Sie in unserem ausführlichen Jahres-
programm und auf unserer Internetseite.

A K A D E M I E  F Ü R  A R B E I T N E H M E R W E I T E R B I L D U N G 11
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Online lernen, verstehen, mitdiskutieren, das ist der 

Leitspruch der OnlineAkademie, einem Ort politischer 

Bildung im Internet. Die OnlineAkademie lädt zum 

Selbststudium und zum gemeinsamen Lernen im vir

tuellen Klassenzimmer ein. Finden Sie bei uns tiefge-

hendes, multimedial gestaltetes Informationsmaterial 

zu den Themen Europa, Globalisierung, Nachhaltigkeit 

sowie Erinnerung und Demokratie. 

Hören, sehen und diskutieren Sie per Mausklick bei unseren

monatlichen Webinaren, den Seminaren im Netz, mit. Alles live,

informativ, kompakt! Kommunalpolitisches Grundlagenwissen 

finden Sie ebenfalls bei der OnlineAkademie. Nutzen Sie Texte, 

Videostatements und Erklärvideos für Ihren Einstieg in die 

Kommunalpolitik. Machen Sie mit. Wir freuen uns auf Sie.

OnlineAkademie
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Unsere Themenschwerpunkte 2015

l	Selbststudium

l Webinare

l eLearning

OnlineAkademie
Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149 · 53175 Bonn

Leitung		
Tobias Paul 
Telefon 0228 883-7116 
tobias.paul@fes.de

Information		
Indira Kroemer 
Telefon 0228 883-7112 
indira.kroemer@fes.de

www.fes-online-akademie.de 
www.fes-kommcheckers.de 
www.facebook.com/FES.OnlineAkademie 
twitter.com/onlineakademie

Spezielle Angebote

- Wissenssnacks 
- Neue Erklärvideos zur Kommunalpolitik

O N L I N E A K A D E M I E 13
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Die Kommunen sind die Basis unserer Demokratie.

Die Erfahrungen, die Bürgerinnen und Bürger hier 

machen, prägen nachhaltig ihr Verhältnis zur Gesell-

schaft und zum Staat. Die Akzeptanz unseres demo-

kratischen Systems wächst mit der Qualität der 

Kommunalpolitik. 

Die KommunalAkademie ist das Qualifizierungs-, Beratungs- 

und Dialogangebot der Friedrich-Ebert-Stiftung für die kom-

munale Politik und das bürgerschaftliche Engagement in der 

Kommune. Durch die Vermittlung von Fachwissen und metho-

discher Kompetenz stärken wir die Entscheidungs- und Hand-

lungsfähigkeit insbesondere ehrenamtlicher Kommunalpoliti-

ker_innen. Der Erfahrungsaustausch zwischen Aktiven fördert 

den praxisorientierten kommunalpolitischen Sachverstand.

KommunalAkademie

F R I E D R I C H - E B E R T - S T I F T U N G14



Unsere Themenschwerpunkte 2015

l	Bürgermitwirkung 

l	Demografischer Wandel 

l	Umfangreiches Weiterbildungsangebot  

	 für neu gewählte Mandatsträger_innen

KommunalAkademie
Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149 · 53175 Bonn

Leitung		
Dr. Markus Trömmer  
Telefon 0228 883-7126 
markus.troemmer@fes.de

Information		
Jennifer Heinzen / Christiane Woggon
Telefon 0228 883-7128 / -7129 
jennifer.heinzen@fes.de / christiane.woggon@fes.de

www.fes-kommunalakademie.de

Publikationen

Mit unserer Reihe „Texte der KommunalAkademie“ und 
dem „Grundwissen Kommunalpolitik“ bieten wir vielfäl-
tiges, praxisnahes Wissen für kommunalpolitisch Enga-
gierte. Sie finden die Publikationen unter  
www.fes-kommunalakademie.de
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Medien prägen die Einstellungen zum aktuellen Welt-

geschehen. Journalistinnen und Journalisten sind die

Übersetzer und Kommentatoren komplexer Zusammen- 

hänge in Politik und Wirtschaft, die von vielen Bürger_

innen oft als lebensfern und unverständlich wahrge-

nommen werden. Medienschaffende sind Meinungs-

führer; dadurch haben sie eine herausragende Funk

tion beim Erhalt unserer Demokratie. Die Erfüllung 

dieser Funktion und Aufgabe verlangt exzellentes 

Handwerk, außergewöhnliche inhaltliche Kompetenz 

sowie eine innere Haltung, die von Unabhängigkeit 

und Zivilcourage geprägt ist.

Die JournalistenAkademie der FES bietet mit ihrem modularen

Aus- und Weiterbildungskonzept Journalistinnen und Journalis-

ten die Möglichkeit der handwerklichen Qualifizierung in allen

journalistischen Genres, ebenso wird notwendiges Hintergrund-

wissen und Orientierung in ausgesuchten politischen Themen-

feldern vermittelt. Alle Inhalte werden von ausgewiesenen 

journalistischen Profis praxisnah und kollegial vermittelt.

JournalistenAkademie
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Unsere Themenschwerpunkte 2015

l	Journalismus im Internet: Crowdfunding, Multimediales

	 Storytelling, Smartphone-Journalismus, Innovative Live-

	 Kommunikation und vieles mehr

l	Medien-SommerAkademie für junge Medienschaffende

	 in Berlin

l	Hospitanzprogramme im Deutschen Bundestag und

	 im EU-Parlament

JournalistenAkademie
Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149 · 53175 Bonn

Leitung		
Carla Schulte-Reckert 
Telefon 0228 883-7120 
carla.reckert@fes.de

Information		
Marion Fiedler / Jacqueline Rauchalles
Telefon 0228 883-7124 / -7131 
marion.fiedler@fes.de / jacqueline.rauchalles@fes.de 

http://journalistenakademie.fes.de

Exemplarische Einblicke

Youtube-Veranstaltungsfilme auf 
http://journalistenakademie.fes.de

J O U R N A L I S T E N A K A D E M I E 17
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Demokratie braucht junge Demokratinnen und Demo-

kraten! Jugendliche haben Ideen und sind bereit, Ver-

antwortung für unser Zusammenleben zu übernehmen. 

Doch sie tun es zunehmend abseits von Wahlen und 

Parteien. Gestiegene Anforderungen in Schule, Ausbil-

dung und Unsicherheiten beim Übergang in den Beruf 

machen es jungen Menschen zunehmend schwerer, 

sich einzubringen.

Jugendliche für Demokratie zu begeistern, zu Beteiligung in 

Politik und Gesellschaft zu motivieren und in ihrem Engage-

ment zu qualifizieren, ist ein Schwerpunkt unserer Arbeit. So 

unterschiedlich junge Menschen sind, so unterschiedlich sind 

auch unsere Themen und Angebote, die sich überwiegend an

Schulen und Gruppen aus NRW richten. Wir wollen das Politik-

verständnis Jugendlicher verbessern und der Politik Anregun-

gen für ihr Jugendverständnis geben. Deshalb richten wir uns 

auch an Verantwortliche in Politik und Bildung, damit sie mit 

Jugendlichen über wichtige Anliegen ins Gespräch kommen. 

Forum Jugend und Politik
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Unsere Themenschwerpunkte 2015

l	Teilhabe in Politik und Gesellschaft unabhängig von  

	 Bildung, Herkunft oder Geschlecht

l	Bildung, Demokratie und Schule

l	Ein Europa für die Jugend?!

Forum Jugend und Politik
Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149 · 53175 Bonn

Leitung		
Kerstin Ott 
Telefon 0228 883-7110 
kerstin.ott@fes.de

Information		
Sabine Schwebig-Piontzik
Telefon 0228 883-7105 
forumjugend@fes.de

www.fes.de/forumjugend

Spezielle Angebote

-	NEU: jetzt auch Online-Planspiele 
-	Kommunalpolitische Projektwerkstatt  
	 „Mein Veedel. Mein Kiez. Mein Quartier“ 
-	Ausstellung „Demokratie stärken,  
	 Rechtsextremismus bekämpfen“

F O R U M  J U G E N D  U N D  P O L I T I K 19
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Medienpolitik ist heute nur noch im Gleichklang mit 

Netzpolitik zu denken. Dem unvorstellbaren Reichtum 

an Wissen, das jeder Einzelne aus dem Netz beziehen

kann, steht das Bewusstsein entgegen, dass mit jedem

„Klick“ ein Stück von Privatheit verloren geht. Dafür

faire Regeln zu finden, wird als wichtigste gesellschafts-

politische Herausforderung empfunden.

FES Medienpolitik versteht sich als Plattform für netz- und 

medienpolitische Debatten. Wir holen Expert_innen zusam-

men, um Politik auf diesem äußerst dynamischen Gebiet zu 

beraten. Wir organisieren den Dialog zwischen den Akteuren 

der Medien- und der Netzwelt. In öffentlichen Veranstaltungen 

werden die zentralen Fragen der Datenpolitik und die Entwick-

lung der Medienwelt mit der interessierten Öffentlichkeit de-

battiert.

Medienpolitik
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Unsere Themenschwerpunkte 2015

l	Neugestaltung der Medienordnung

l	Zukunft der Gremien im öffentlich-rechtlichen 

	 Fernsehen und Rundfunk

l	Visionen der digitalen Gesellschaft

Medienpolitik 
Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149 · 53175 Bonn

Leitung
Norbert Bicher
Telefon 0228 883-7109
norbert.bicher@fes.de

Information
Indira Kroemer
Telefon 0228 883-7112 
indira.kroemer@fes.de

www.fes.de/medienpolitik

Europäischer Vergleich

Medienwandel in Europa – Gesprächsreihe im Berliner  
Ullstein-Haus

M E D I E N P O L I T I K 21

Medienpolitik
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Die Arbeit unserer Landes- und Regionalbüros

Die Landes- und Regionalbüros sind die Vertretungen der 

Friedrich-Ebert-Stiftung in den Bundesländern. Die Politische 

Akademie ist zuständig für die Regionalarbeit im Westen und 

Süden Deutschlands: Nordrhein-Westfalen, Bayern, Baden-

Württemberg, Hessen, Rheinland-Pfalz und das Saarland.

Bei Fragen zur Regionalarbeit im Norden und Osten wenden 

Sie sich bitte an die Abteilung Politischer Dialog*.

Unsere Mitarbeiter_innen in den Büros sind Ansprechpart-

ner_innen für die regionalen Aktivitäten im Bereich politischer 

Bildungsprogramme und Politikberatung. Neben einem 

besonderen Fokus auf landespolitische Themen wird auch 

die Europa-, Bundes- und Kommunalpolitik bearbeitet. Jedes 

Landesbüro führt Projekte zu „Jugend und Politik“, „Kampf 

gegen Rechtsextremismus“ sowie „Fit im politischen Ehren-

amt“ durch.

Die Programmangebote stehen per Internet oder speziellen 

Broschüren zur Verfügung.

Wir laden Sie ein, unsere Arbeit mitzugestalten und Ihre Ideen 

und Vorschläge einzubringen. Sprechen Sie über Ihre Weiter-

bildungswünsche mit dem FES-Büro in Ihrer Nähe. Leitlinien 

einer Zusammenarbeit sind die satzungsgemäßen Aufgaben 

der Friedrich-Ebert-Stiftung.

*	Abteilung Politischer Dialog

	 Hiroshimastraße 17 · 10785 Berlin

	 Telefon 030 26935-7302 · Fax 030 26935-9239

	 info.politischerdialog@fes.de · www.fes.de/politischebildung/

Landes- und Regionalbüros



Wie wollen wir leben, arbeiten und wohnen in NRW? 

Der soziokulturelle und soziodemografische Struktur-

wandel in allen Regionen Nordrhein-Westfalens, die 

fortschreitende Globalisierung der Wirtschaft und des 

Arbeitslebens, der zunehmende Einfluss der Infor- 

mationstechnologien auf alle Lebensbereiche und  

der Klimawandel machen die gesellschaftspolitischen 

Herausforderungen im bevölkerungsreichsten Bun-

desland deutlich. Ausgehend von diesen Leitgedanken 

entwickeln wir in unseren Veranstaltungsangeboten 

Lösungswege. Als Forum und Faktor setzen wir im 

Gespräch mit Akteuren aus Wissenschaft, Politik, den 

Gewerkschaften, der Wirtschaft und der Zivilgesell-

schaft Impulse.

Wir konzipieren, organisieren und führen Seminare für ein 

breites Zielgruppenspektrum durch. Mit der Palette unserer 

inhaltlichen Arbeitslinien leisten wir einen Beitrag zur Stär-

kung einer lebendigen partizipationsorientierten sozialen 

Demokratie in NRW.

Landesbüro NRW
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Unsere Themenschwerpunkte 2015

l	Politik der Vorbeugung und gesellschaftlichen Teilhabe

l	Fortschritt neu denken: Innovative und nachhaltige  

	 Wirtschaft – gerechte Gesellschaft

l	NRW. Starkes Land – Starke Regionen

Landesbüro Nordrhein-Westfalen
Friedrich-Ebert-Stiftung
Godesberger Allee 149 · 53175 Bonn

Leitung
Petra Wilke
Telefon 0228 883-7201
petra.wilke@fes.de

Information
Sylvia Rutkowski 
Telefon 0228 883-7212
Fax 0228 883-9208
landesbuero-nrw.@fes.de

www.fes.de/landesbuero-nrw 
www.facebook.com/FESNRW 
twitter.com/FESNRW

Zielgruppengerechte Angebote

Gerne entwickeln wir für den politischen Weiterbildungs- 
bedarf Ihrer Gruppe ein zielgruppengerechtes Angebot.

Bitte fordern Sie unseren digitalen Newsletter an.

L A N D E S B Ü R O  N R W 25
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Das Fritz-Erler-Forum begleitet wichtige Reformpro-

zesse in Baden-Württemberg und organisiert Debat-

ten und Tagungen zu aktuellen Fragen der Wirtschafts-,

Sozial- und Bildungspolitik. Neben den klassischen 

Podiumsdiskussionen und Vortragsveranstaltungen 

setzt das Landesbüro auf interaktive Veranstaltungs-

formate wie World Café und Open Space, die eine 

bessere Beteiligung der Zielgruppen am Dialog mit 

der Politik ermöglichen. 

Gezielte Angebote richten sich an ehrenamtlich und kommu-

nalpolitisch Engagierte in den umfangreichen Qualifizierungs-

programmen der BürgerAkademie und der KommunalAkade-

mie Baden-Württemberg. Der Lehrgang „Kommunal politisch 

führen“ wendet sich gezielt an potenzielle Kandidat_innen für 

das Bürgermeisteramt. Darüber hinaus bietet das Fritz-Erler-

Forum Fachgespräche und Tagungen in den Bereichen Inte

gration und Diversity, Europa und Internationales, Demokratie-

entwicklung sowie Medienpolitik an. Mit Planspielen und 

einer Ausstellung zum Thema Rechtsextremismus sollen vor 

allem junge Menschen angesprochen und zu politischem 

Engagement motiviert werden. 

Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg
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Unsere Themenschwerpunkte 2015

l	Gute Bildung für alle

l	Fortschritt neu denken: Innovative und nachhaltige  

	 Wirtschaft – gerechte Gesellschaft

l	Familienarbeitszeit: Gute Arbeit und Zeit für Familie

Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg
Friedrich-Ebert-Stiftung
Werastraße 24 · 70182 Stuttgart

Leitung		
Dr. Sabine Fandrych 
Telefon 0711 248394-44 
sabine.fandrych@fes.de

Information		
Telefon 0711 248394-40 
Fax 0711 248394-50 
info.stuttgart@fes.de

www.fritz-erler-forum.de 
www.facebook.com/fritzerlerforum

Politische Kultur im Umbruch? 

Wer beteiligt sich wie und warum – wer nicht und 
warum nicht? Was müssen Bürger_innen, Parteien, 
Politiker_innen und Medien leisten, um dem gewandel-
ten Politikverständnis gerecht zu werden? In der Region 
Stuttgart gehen wir diesen Fragen mit unserer Veran- 
staltungsreihe Politische Kultur im Umbruch? nach. 
Moderator der Reihe ist Prof. Dr. Thorsten Faas. Video- 
doku unter:  
http://www.youtube.com/watch?v=aBv7y5AC5Y0
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Bayern ist ein Land mit wirtschaftlichem Erfolg, Inno-

vationskraft und einem hohen sozialen Wohlstand. 

Aber Bayern ist auch ein Land, in dem der Bildungs

erfolg stark vom sozialen Hintergrund abhängt, in 

dem es ein großes Entwicklungsgefälle zwischen den 

Regionen gibt und in dem sich Reichtum, Zeitressour-

cen und Teilhabemöglichkeiten zunehmend ungleich 

verteilen.

Das BayernForum bietet Bürger_innen, Politiker_innen und 

Multiplikator_innen eine Plattform, um Lösungsansätze für 

gesellschaftspolitische und soziale Herausforderungen in Land, 

Bund und Kommune zu diskutieren. Gemäß unserem Leitbild 

der Sozialen Demokratie stehen für uns dabei gleiche Chancen 

auf soziale, politische, wirtschaftliche und kulturelle Teilhabe 

aller Menschen in Bayern im Mittelpunkt unserer Bildungs- 

und Qualifizierungsangebote. Als Regionalbüro der Friedrich-

Ebert-Stiftung richten sich unsere Angebote an die Regionen 

München, Oberbayern und Schwaben.

BayernForum
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Unsere Themenschwerpunkte 2015

l	Mehr Zeit für Bayern? Zeitpolitik für Arbeit, Bildung,  

	 Teilhabe und Leben

l	Gleichwertige Lebensverhältnisse in Bayern –  

	 Herausforderungen für Land und Kommunen

l	Fortschritt neu denken: Innovative und nachhaltige  

	 Wirtschaft – gerechte Gesellschaft

BayernForum
Friedrich-Ebert-Stiftung
Prielmayerstraße 3 · 80335 München

Leitung	
Alina Fuchs
Telefon 089 515552-43 
alina.fuchs@fes.de

Information	
Telefon 089 515552-40 / -41
bayernforum@fes.de

www.bayernforum.de

Politik direkt

FrauenKommunalAkademie Bayern: Für Frauen, die sich 
auf kommunalpolitischer Ebene engagieren oder Lust 
haben, sich künftig in der Kommune aktiv einzumischen.

Die Denk.Bar des BayernForums:  
In Münchner Bars mit interessanten  
Menschen Zukunft denken und diskutieren.
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Das Regensburger Regionalbüro betreut die vier bay-

erischen Regierungsbezirke Oberpfalz, Niederbayern, 

Mittel- und Oberfranken. Es leistet Beiträge zur Stär-

kung der Sozialen Demokratie, für mehr Bildungs

gerechtigkeit und zum größeren Verständnis europäi-

scher Politik. Es fördert das gesellschaftspolitische 

Engagement und die Auseinandersetzung mit dem 

Rechtsextremismus. Intensiv beschäftigt sich das Büro 

mit den Perspektiven der Arbeitsgesellschaft und den 

Voraussetzungen für „ein gutes Leben“.

Von Regensburg aus unterstützt die KommunalAkademie 

Bayern besonders die Arbeit der 2014 neu gewählten Man-

datsträger_innen. Sie möchte dazu beitragen, neue Impulse 

für eine integrierte Politik aller staatlichen Ebenen für Städte 

und ländliche Regionen mit Bürger_innen und Kommunal

politiker_innen zu erörtern.

Regionalbüro Regensburg
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Unsere Themenschwerpunkte 2015

l	Leben und Arbeiten in der „digitalen Moderne“

l	Fortschritt neu denken: Innovative und nachhaltige  

	 Wirtschaft – gerechte Gesellschaft

l	Gestaltung des Lebensumfelds als kommunale Aufgabe

Regionalbüro Regensburg
Friedrich-Ebert-Stiftung
Richard-Wagner-Str. 5 · 93055 Regensburg

Leitung
Harald Zintl
Telefon 0941 794759
Fax 0941 795613
regensburg@fes.de

Information 
Sandra Gref / Detlef Staude 
Telefon 0941 794759 / -4671895 
Fax 0941 795613

www.fes.de/regensburg

Qualifizierungsprogramm:

Neu im kommunalen Mandat
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Das Bundesland Hessen ist vielfältig: Ländliche Regio-

nen, zahlreiche Hochschulstandorte und das Banken-

und Finanzzentrum Frankfurt in der wirtschaftsstarken

Rhein-Main-Region prägen das Land und die unter-

schiedlichen Lebensumstände und Interessen der 

Bürgerinnen und Bürger. Auf diese Vielfalt reagiert 

das Landesbüro in Wiesbaden hessenweit mit einem 

breit gefächerten Bildungsangebot.

Wie wollen wir in Zukunft leben und was bedeutet das für  

unsere Wirtschafts- und Sozialordnung, unsere Kultur- und

Bildungspolitik, für das ehrenamtliche Engagement? Wir suchen 

Antworten auf die spezifischen Herausforderungen in Hessen 

und verdeutlichen, wie Entwicklungen vor Ort mit Entschei-

dungen auf Bundes- oder europäischer Ebene zusammen

hängen. So bieten wir mit unseren Schwerpunktsetzungen 

und kontinuierlichen Veranstaltungen Bürgerinnen und Bür-

gern ein umfassendes Angebot zur politischen Orientierung 

und Information.

Landesbüro Hessen
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Unsere Themenschwerpunkte 2015

l	Digitale Gesellschaft

l	Gleichwertige Lebensverhältnisse:  

	 Entwicklungsperspektiven in Hessen

l	Fortschritt neu denken: Innovative und nachhaltige  

	 Wirtschaft – gerechte Gesellschaft

Landesbüro Hessen
Friedrich-Ebert-Stiftung
Marktstraße 10 · 65183 Wiesbaden

Leitung
Nicole Nestler 
Telefon 0611 341415-11 
nicole.nestler@fes.de

Information
Christine Herzog / Gunnhild Höschen-Meier
Telefon 0611 341415-0 / -15
landesbuero.hessen@fes.de

www.fes.de/hessen

Gesprächsreihe

Politischer Club mit Veranstaltungen  
in Kassel, Gießen und Rüsselsheim.
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Das FES-Regionalbüro Mainz ist für die gesellschafts-

politische Bildungsarbeit in den Bundesländern Rhein-

land-Pfalz und Saarland zuständig. Bildungsveranstal-

tungen zu aktuellen relevanten Fragen von Politik 

und Gesellschaft bestimmen das Programm. In öffent-

lichen Foren ermöglichen wir einen zukunftsorientier-

ten Austausch mit Expert_innen zu zentralen Themen 

der Landespolitik. Ebenso werden wichtige Fragen 

der Bundes- und Europapolitik einbezogen.

Zielgruppe ist das breite Spektrum der politisch interessierten 

Öffentlichkeit. Darüber hinaus wenden wir uns verstärkt an

alle Multiplikatoren aus besonders prägenden Gruppierungen

der Gesellschaft. Schließlich bietet unser Regionalbüro auch eine

Reihe von Kompetenzseminaren an, die schwerpunktmäßig 

Fragen der Frauenförderung und der Kompetenzsteigerung auf 

kommunalpolitischem Sektor behandeln.

Büro Rheinland-Pfalz / Saarland
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Unsere Themenschwerpunkte 2015

l	Bürgerschaftliches Engagement –  

	 Stärkung der Sozialen Demokratie

l	Fortschritt neu denken: Innovative und nachhaltige  

	 Wirtschaft – gerechte Gesellschaft

l	Teilhabe und sozialer Zusammenhalt

Regionalbüro Rheinland-Pfalz / Saarland
Friedrich-Ebert-Stiftung
Große Bleiche 16 - 18 · 55116 Mainz

Leitung
Dr. Martin Gräfe
Telefon 06131 96067-11
martin.graefe@fes.de

Information
Martina Schmitt
Telefon 06131 96067-0
martina.schmitt@fes.de

www.fes.de/mainz

Besondere Reihen

-	Weinbaupolitische Tagung 
-	Trierer Wirtschaftsgespräch 
-	Agrarpolitisches Forum
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Die Akademie Frankenwarte ist seit 50 Jahren ein Lern-

und Begegnungsort für politische Bildungsarbeit im 

Sinne der Sozialen Demokratie. Soziale Gerechtigkeit

und ökologische Verantwortung, interkultureller Dialog, 

Demokratieentwicklung in Europa und weltweit sowie

die historische Aufarbeitung unserer Zeitgeschichte: 

für diese Schwerpunkte des Bildungsprogramms steht 

die Akademie Frankenwarte.

Wenn Sie Politik konkret mitgestalten, sich einmischen oder 

für Ihr Ehrenamt qualifizieren wollen, wenn Sie Kreativität für 

Veränderung nutzen und Ihre Kompetenzen erweitern möch-

ten, dann sind unsere Seminare, Tagungen und Gesprächs

foren das richtige Angebot für Sie. Die schöne Lage im Land-

schaftspark oberhalb von Würzburg bietet genügend Raum für 

den politischen Diskurs, für Konzentration und Entspannung, 

für Spaß am Lernen und gegenseitiges Kennenlernen.

Akademie Frankenwarte Würzburg
Gesellschaft für Politische Bildung e.V. 
Gefördert von der Friedrich-Ebert-Stiftung
Leutfresserweg 81-83 · 97082 Würzburg

Leitung
Karl-Heinz Spiegel
Telefon 0931 80464-217
karl-heinz.spiegel@frankenwarte.de

Information
Carmen Schmitt / Ulrike Schuhnagl
Telefon 0931 80464-340 / -333
info@frankenwarte.de

www.frankenwarte.de 

Akademie Frankenwarte Würzburg
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Politische Bildung von ihrer schönsten Seite: Hoch 

über dem malerischen Idyll des Kochelsees und mit 

einem exponierten Blick auf das Panorama des Vor

alpenlandes zeigt sich die Georg-von-Vollmar-Akade-

mie nach ihrer vollständigen Renovierung in neuem 

Glanz.

Demokratie braucht nicht nur Menschen, die sie wollen,  

sondern auch Menschen, die sie festigen. Diese leidvolle  

Erkenntnis verbindet die Geschichte unseres „Schlösschens“ 

untrennbar mit der Geschichte Deutschlands. Einst im Besitz 

des „Reichsjugendführers“ Baldur von Schirach, ist die Akade-

mie seit 1948 eine Bildungseinrichtung, die sich den Grund-

werten der Sozialen Demokratie verpflichtet fühlt. Jährlich 

bieten wir über hundert Seminare zu allen politisch relevanten 

Themen in unterschiedlichen Seminarformen an, um möglichst 

die gesamte Gesellschaft anzusprechen.

Georg-von-Vollmar-Akademie e.V. 
Gefördert von der Friedrich-Ebert-Stiftung
Schloss Aspenstein
Am Aspensteinbichl 9-11 · 82431 Kochel am See

Leitung
Tamara Wissing
Telefon 08851 7838
tamara.wissing@vollmar-akademie.de

Information
Petra Reindl / Nora Reuter
Telefon 08851 78-26 / -27
Info@vollmar-akademie.de 

www.vollmar-akademie.de 

Georg-von-Vollmar-Akademie
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Qualifizierung für das politische Ehrenamt
Organisationsmanagement

Kommunikationsmanagement

Beteiligungsorientierte Lernprojekte / Planspiele
Ausstellungen

Kooperation mit Schulen

Fachseminare
Kompetenztraining

Erfahrungsaustausch

Visionen der digitalen Gesellschaft
Qualitätsjournalismus

Medienkompetenz

Politischer Extremismus
Geschichte aufarbeiten

Argumente gegen Rechts

Soziale Globalisierung
Frieden und Sicherheit

Weltklima und Entwicklung

Soziales Europa
Demokratisches Europa

Starke EU

Gute Gesellschaft – Soziale Demokratie

Politik für Europa

Herausforderungen der internationalen Politik

Demokratie weiterentwickeln – aus der Geschichte lernen

Demokratie durch Medien und Kultur stärken

Kommunalpolitisches Engagement

Jugend und Politik

Grundwerte
Sozialer Zusammenhalt

Neues Wachstum und Gute Arbeit

Engagement in Politik und Zivilgesellschaft

Bundesweites Spezialangebot

Legende der Übersicht

Angebote in der Region

Publikationen / Arbeitsmaterialien

Unser Angebotsprofil
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Unser Angebotsprofil
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Qualifizierung für das politische Ehrenamt
Organisationsmanagement

Kommunikationsmanagement

Beteiligungsorientierte Lernprojekte / Planspiele
Ausstellungen

Kooperation mit Schulen

Fachseminare
Kompetenztraining

Erfahrungsaustausch

Visionen der digitalen Gesellschaft
Qualitätsjournalismus

Medienkompetenz

Politischer Extremismus
Geschichte aufarbeiten

Argumente gegen Rechts

Soziale Globalisierung
Frieden und Sicherheit

Weltklima und Entwicklung

Soziales Europa
Demokratisches Europa

Starke EU

Gute Gesellschaft – Soziale Demokratie

Politik für Europa

Herausforderungen der internationalen Politik

Demokratie weiterentwickeln – aus der Geschichte lernen

Demokratie durch Medien und Kultur stärken

Kommunalpolitisches Engagement

Jugend und Politik

Grundwerte
Sozialer Zusammenhalt

Neues Wachstum und Gute Arbeit

Engagement in Politik und Zivilgesellschaft

Bundesweites Spezialangebot

Legende der Übersicht

Angebote in der Region

Publikationen / Arbeitsmaterialien

Unser Angebotsprofil



Ko
mmun

alA
ka

de
mie

Jo
ur

na
lis

te
nA

ka
de

mie

Fo
ru

m Ju
ge

nd
 un

d P
oli

tik

Med
ien

po
lit

ik

La
nd

es
bü

ro
s

	© 2014	Friedrich-Ebert-Stiftung

	 Fotos:	 Akademie Frankenwarte, dpa Picture Alliance, FES,
		  fotolia, Georg-von-Vollmar-Akademie

	Layout:	 Pellens Kommunikationsdesign GmbH, Bonn
	 Druck:	 Media-Print Informationstechnologie GmbH, Paderborn
		  Printed in Germany 2014

		  Eine gewerbliche Nutzung der von der FES
		  herausgegebenen Medien ist ohne schriftliche
		  Zustimmung durch die FES nicht gestattet.

Unser Angebotsprofil

39a



Friedrich-Ebert-Stiftung Bonn

Friedrich-Ebert-Stiftung Bonn
Abteilung Politische Akademie
Godesberger Allee 149 · 53175 Bonn

Leitung		
Reinhard Weil

Information
Ingrid Nordemann
Telefon 0228 883-7102

www.fes.de/pa



Friedrich-Ebert-Stiftung Bonn


